
	p Willkommensbüro  
für Lingen                            

Nur, wer sich zuhause fühlt, bleibt

Willkommensbüro für Lingen

49808 Lingen (Ems)
Tel. 0591 9144-734
Email willkommen@lingen.de
www.lingen.de

	p Kontakt &  
Sprechzeiten

Anmeldungen für die einzelnen Veranstaltungen 
und weitere Informationen bekommen Interessierte 
bei: 
 
Andrea Rakers  
Projektleitung  
Willkommensbüro für Lingen  
(Große Straße 19) in der 
Lingener Innenstadt 

Sprechzeiten:  
• �dienstags, 16 bis 18 Uhr und 
• �donnerstags, 11 bis 13 Uhr, 

Weitere Termine auf Anfrage.

	p Regelmäßige  
Termine

Alle Neubürger*innen und interessierte Linge-
ner*innen sind herzlich willkommen. 

• �Treffen Neubürger*innen und Rückkehrer*innen 
– monatlich immer der letzte Freitag ab 18.30 
Uhr im Monat 

• �„Miteinander sprechen“ – Austausch mit Neu-
bürger*innen, die deutsch üben und deutschen 
Muttersprachler*innen – monatlich immer der 
erste Donnerstag im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr 

• �Neubürger*innen Spaziergang – erster Sonntag 
im Monat von 10.30 bis ca. 12.00 Uhr Treff-
punkt: Eingang „Trimm Dich Pfad“ im Kiesberg-
wald

	p Unterstützer*innen 
gesucht

• �Für „Einander begegnen“ suchen wir inter-
essierte Lingener*innen, die Lust haben den 
Neubürger*innen ihre Lieblingsplätze in Lingen 
und um Lingen herum zu zeigen. 

• �Für „Miteinander sprechen“ suchen wir Linge-
ner*innen aller Altersklassen, die Zeit und Lust 
haben, sich mit Neubürger*innen spielerisch 
auf Deutsch auszutauschen und bei Bedarf 
natürlich auch die Sprachen der Neubürger*in-
nen zu üben.



	p Veranstaltungen  
bis Juni

• �22. Februar (19 bis 20 Uhr):  
Führung für Neubürger*innen durch das 
Emslandmuseum (Burgstr. 28b) 
 
Im Emslandmuseum berichtet Museumsleiter Dr. 
Andreas Eiynck neuen Bürger*innen und Rück-
kehrer*innen bei einer Präsentation mit vielen 
Bildern über die Stadt Lingen in Vergangenheit 
und Gegenwart. Anschließend begleiten er und 
sein Mitarbeiter Norbert Kierstein durch die Aus-
stellung zur Lingener Geschichte vom Mittelalter 
bis 2023. Interessierte Lingner*innen sind herzlich 
eingeladen. 
 

• �14. März (18.30 bis 20.30 Uhr):  
Basteln und Plaudern im Emslandmuseum 
(Burgstrasse 28b) 
 
Yulia, zugezogen aus der Ukraine, wird uns in 
diesem Workshop zeigen, wie wir mit wenigen 
Materialien (Kleber, Schere, Papier) wunderschöne 
Frühlingsblumen zaubern können. Beim gemein-
samen Basteln bleibt Zeit für Austausch und ein 
Kennenlernen. Sprach- und Bastelkenntnisse sind 
nicht nötig.

• �19. April (17 bis 19 Uhr):  
Häkeln und Plaudern  
im Willkommensbüro für Lingen  
(Große Straße 19) 
 
Daryana, zugezogen aus Kolumbien führt Neubür-
ger*innen und interessierten Lingner*innen in die 
Kunst des Häkelns ein. Während wir gemeinsam 
handarbeiten bleibt viel Zeit zum Austausch und 
Kennenlernen. 
 

• �5. Mai (17 bis 18.30 Uhr): ‚ 
Summen & Brummen im Kiesbergwald  
 
Peter, zugezogen aus Berlin begleitet uns durch 
den Kiesbergwald. An verschiedenen Stationen 
im Wald halten wir, um gemeinsam kleine Atem-, 
Achtsamkeits- und Stimmübungen auszuprobie-
ren.

• �15. Juni (17 bis 18.30 Uhr):  
Vortrag Gesundheitsfür-
sorge im Emslandmuseum 
(Burgstr. 28b) 
 
Dr. Klaus Bonnekessen aus Lingen wird Neubür-
ger*innen auf anschauliche Art und Weise das 
deutsche System der Gesundheitsversorgung 
erläutern und aus der praktischen Sicht eines 
Hausarztes erklären, z.B. zu wem gehe ich ei-
gentlich im Krankheitsfall mit meiner Kranken-
versicherungskarte: zuerst zum Hausarzt, dann 
zum Facharzt? Oder wie funktioniert es mit der 
stationären Behandlung in einem Krankenhaus? 
Welche Gesundheitsvorsorge und Präventions-
maßnahmen sind vorgesehen? Im Anschluss an 
dem Vortrag bleibt Zeit für spontane Fragen der 
Zuhörenden.

 

• �25. Juni (15 Uhr):  
„Willkommen in  
Lingen“ Fest für 
Neubürger*innen & 
interessierte  
Lingener*innen  
im Kanucamp  
 
Wir feiern uns, den Sommer, das Leben in der 
neuen Heimat. 

 

• �30. Juni (18 bis 20 Uhr): 
Alte Geschichten für neue Bürger*innen  
im Kutscherhaus (Burgstrasse 28b) 
 
Ingrid aus Lingen, nimmt uns mit in die Ge-
schichte. Wie war früher das Leben in Lingen? 
Wir lernen verschiedene Epochen mit kleinen 
Histörchen der Lingener Geschichte kennen. Es 
war hier nie langweilig. Ein Streifzug durch die 
Jahrhunderte.


